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2. Kreisklasse

KSV Reichelsheim 1892 : KSG Hetschbach 
Freitag, 27.01.2023, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem KSV Reichelsheim 1892 und 
der KSG Hetschbach

Dank einem starken unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der
KSV Reichelsheim 1892 das 12. Spiel in der Saison der 2. Kreisklasse gegen die KSG Hetschbach
beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekamen Werner / Hilge bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Krämer / Jirowetz. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Linder /
Kriegel gegen Preußer-Mohr / Janßen. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Mit nur einem Satzverlust gingen dann Weimer / Vlad gegen Rohde / Bohl-Schulte durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den
Tisch. Hin und her schaukelte das Match zwischen Götz Werner und Rolf Krämer, bevor das im
Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzte 2:3 feststand. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Uwe Weimer gegen Silvia Preußer-Mohr, eine Niederlage die
man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Kurz später ging
das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Martina Linder hatte ihren
Gegner Dieter Janßen beim klaren Sieg in drei Sätzen recht sicher im Griff. 2:3 hieß es am Schluss
des nächsten Spiels, als Horst Kriegel und Harald Rohde sich am Tisch gegenüber standen. Dieser
Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Passende
spielerische Mittel hatte wenig später Werner Hilge letztlich an der Hand, um sich gegen Marion Bohl-
Schulte durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Aurel-Adrian Vlad
war im Einzel gegen Petra Jirowetz nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des KSV Reichelsheim 1892 und
der KSG Hetschbach. In vier Sätzen verlor daraufhin indessen Götz Werner seine Partie gegen
Silvia Preußer-Mohr. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Keinen Zähler beisteuern konnte Uwe Weimer im Match gegen Rolf Krämer, das 0:3
verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Martina Linder Harald Rohde in fünf Sätzen. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte
ein 6:6. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wiederum nachfolgend Horst Kriegel bei seiner Pleite
gegen Dieter Janßen. Werner Hilge hatte gegen Petra Jirowetz, wie im Vorfeld erwartet werden
musste, beim 11:2, 11:6, 11:3 indes wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Aurel-Adrian Vlad
gelang es, Marion Bohl-Schulte im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-Sieg. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten,
stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. 2:3 hieß
es indes am Schluss des nächsten Spiels, als Werner / Hilge und Preußer-Mohr / Janßen am Tisch
die Schläger kreuzten. Damit fand das gesamte Spiel diesmal keinen Sieger.

Nach diesem Ergebnis weist der KSV Reichelsheim 1892 nun ein Punktekonto von 15:9 Punkten
auf, während die KSG Hetschbach vor dem nächsten Spiel, das am 02.02.2023 gegen den TSV
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1963 Sensbachtal ansteht, 7:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des KSV Reichelsheim
1892 bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.02.2023 gegen den TTC Vielbrunn.

 Statistik:
 KSV Reichelsheim 1892

Doppel: Werner / Hilge 1:1, Linder / Kriegel 0:1, Weimer / Vlad 1:0 
Einzel: G. Werner 0:2, U. Weimer 0:2, M. Linder 2:0, H. Kriegel 0:2, W. Hilge 2:0, A. Vlad 2:0 

 KSG Hetschbach
Doppel: Preußer-Mohr / Janßen 2:0, Krämer / Jirowetz 0:1, Rohde / Bohl-Schulte 0:1 
Einzel: S. Preußer-Mohr 2:0, R. Krämer 2:0, H. Rohde 1:1, D. Janßen 1:1, P. Jirowetz 0:2, M. Bohl-
Schulte 0:2


